
 

Protokoll der Generalversammlung vom 18. März 2025 
Start der GV mit Top-News aus dem Quartier! 

 
 
Traktanden 

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler:innen 
Präsident Markus Schulthess begrüsst im HelloWelcome an der Bundesstrasse 13 die rund 70 anwesenden 
Mitglieder des Quartiervereins Hirschmatt-Neustadt. Speziell begrüsst werden Stadtpräsident Beat Züsli, 

Dragan Radulovic, Vertreter VQSL und Philipp Sigrist, Quartierpolizist und unser Ehrenmitglied Sophie 

Marty. 

Das Angebot unserer Gastlocation HelloWelcome stellt uns Barbara Müller, Co-Geschäftsleiterin vor und 

Mukta Akter, Catering macht uns bereits gluschtig auf das anschliessende Nachtessen. Herzlichen Dank für 

die Gastfreundschaft! 

Ein weiterer Gast, Erich Felber, City-Manager gibt uns einen kurzen Einblick in seine Tätigkeiten. 

 
Es sind keine Anträge für die GV eingegangen. Die Einladungen zur GV wurden fristgerecht verschickt. 

Stimmenzähler:innen werden nur gewählt, falls ein Entscheid knapp werden sollte.  

 

2. mündlicher Jahresbericht des Vorstandes 2024 
Ben Müller macht einen kurzen Rückblick auf die vergangenen Veranstaltungen wie Tag der Nachbarschaft, 

Neustadt Rondell Unplugged, Shop Local Luzern. Die Mitglieder des Quartiervereins erhalten zweimal 

jährlich die gedruckten News. Dieser enthält bereits einen Rückblick auf vergangene Veranstaltungen und 
Ausblick auf geplante Anlässe. 

 

3. Erfolgsrechnung und Revisorenbericht 2024 
Präsident Markus Schulthess stellt die Jahresrechnung 2024 vor. Die Rechnung weist einen Überschuss 

von 304.09 Franken aus. Das Vereinsvermögen per 31.12.2024 beträgt 10'419.91 Franken.  

Der Revisor Edi Walker hat die Rechnungen 2024 geprüft und schlägt der GV vor, Décharge zu erteilen. 

Dies ist bereits der 12. Revisionsbericht von Edi Walker, ein herzliches Dankeschön! Die Jahresrechnung 

wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen. Weiter hat Edi Walker darauf hingewiesen, dass das 
Doppelamt von Präsidium und Kassier nicht optimal ist.  



 

4. Jahresplanung / Schwerpunkte 2025 
Sandy Liniger und Fabian Runkel stellen die Jahresplanung 2025 vor. So sind zum Beispiel bereits sechs 

Live-Konzerte im Rahmen des Neustadt Rondell Unplugged geplant, ebenso der Tag der Nachbarschaft, 

Kino im Turm, Blick hinter die Kulissen sowie die 15. Papierflugimeisterschaft.  
Dies wird zugleich die letzte Papierflugimeisterschaft sein, die vom Vorstand des Quartiervereins organisiert 

wird. Der Aufwand ist gross und bindet viele Ressourcen – Zeit, um loszulassen und Raum für Neues zu 

schaffen. Für die diesjährige Durchführung suchen wir noch Helferinnen und Helfer, sei es am 24. Mai vor 

Ort oder im Vorfeld beim Kuchenbacken. 

 
5. Budget 2025 und Festsetzung Mitgliederbeiträge 2025 
Markus Schulthess präsentiert das Budget 2024. 2024 stehen keine aussergewöhnlichen Projekte an, das 
Budget weist einen Gewinn von 1‘630 Franken aus. Das Budget wird wohlwollend zur Kenntnis genommen. 

An den Mitgliederbeiträgen ändert sich nichts.  

 

6. Verabschiedung und Wahlen 
Die GV verabschiedet die beiden Vorstandsmitglieder Sandra Kohlmaier und Ladina Valencia. Beide haben 

über mehrere Jahre viel Zeit und Herzblut in den Quartierverein investiert. Ein herzliches Dankeschön! 
 

Ben Müller, Fabian Runkel und Mahyar Bayat stellten sich kurz vor und wurden anschliessend mit den 

bisherigen Vorstandsmitgliedern, Markus Schulthess, Sandy Liniger und Karin Buschor einstimmig als 

Vorstandsmitglieder gewählt. 
Weiter wurde Markus Schulthess einstimmig als Quartiervereinspräsident gewählt. 

 

7. Grusswort des Stadtrates 
Stadtpräsident Beat Züsli überbringt die Grussworte des Stadtrates und dankt dem Quartierverein für seine 

wertvolle Arbeit und die aktive Mitgestaltung eines lebendigen Quartiers.  

Anschliessend informiert er über verschiedene Grossprojekte, die in absehbarer Zeit umgesetzt werden 

oder sich in mehrjähriger Planung befinden – darunter das Projekt Winkelriedstrasse, den 
Durchgangsbahnhof sowie das Neubad/Feuerwehrgebäude. Weiter wurden die Klima- und Energiestrategie, 

die Kulturagenda 2030 und das Sportkonzept 2030 angesprochen. 

Ein weiteres Thema ist die verlorene Abstimmung zum Theater sowie das geplante weitere Vorgehen. 

Zudem weist Beat Züsli auf das hohe Investitionsbudget der Stadt Luzern hin - insbesondere im Hinblick auf 

Erweiterungen und Neubauten im Bereich der Schulanlagen.  

Vielen Dank, Beat Züsli, für den Einblick in die aktuellen Projekte und Strategien der Stadt Luzern. 

 

8. Varia 
Keine Wortmeldungen 

 

Fürs Protokoll: Karin Buschor 


